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Aus meinem Leben Jm September erſcheint im
Verlage von Eugen Strien hier ein neues umfangreiches Werk
unſeres berühmten Theologen Willibald Beyſchlag unter
dem Titel Aus meinem Leben Erinnerungen und Erfahrungen
der jüngeren Jahre VIII und 560 S broſch 7,50 M in
Originalband 9 Jn dem uns vom Verlage zugeſandten Vor
wort heißt es u a Unſer deutſches Leben im großen und
ganzen hat in den ſiebzig Jahren meines Theilnehmens einen ſo
ungeheuren Umſchwung erfahren daß dem jüngeren Geſchlecht
der lebendige Zuſammenhang mit den früheren Zeiten des Jahr
hunderts bereits entſchwindet und das Bild derſelben fremd wird
Und doch wäre es in mehr als einer Hinſicht recht ſehr zu
wünſchen daß wie die h Schrift ſagt die Herzen der Kinder
ſich wieder zu den Vätern kehrten Die außerordentlichen Fort
ſchritte die wir gemacht haben ſind vorwiegend formaler und
äußerlicher Natur und damit Hand in Hand gegangen iſt mehr
ſeitig ein Rückſchritt des inneren geiſtig ſittlichen Lebens oder
wenigſtens die Gefahr ſich dem Beſten zu entfremden was je
deutſche Herzen bewegt hat Eine Gefahr die wenn ſie nicht
beſchworen wird unſer Volk trotz aller erreichten Machthöhe und
Lebensrührigkeit einem unaufhaltſamen Verfall und furchtbaren auf
lange hinaus verwüſtenden Kriſen zutreiben würde Da erſcheint
es als der letzte Liebesdienſt den ein einzelner ſeinem Volke
leiſten kann dem jüngeren Geſchlecht lebendig vor Augen zu
ſtellen wie wir die vor einem halben Jahrhundert in Deutſch
land jung geweſen ſind das Räthſel des Menſchenlebens an
geſehen und ſeine Löſung angefaßt haben Es iſt eine durch
gehende Verkettung von Thatſachen des privaten und des öffent
lichen Lebens welche ich in dieſem Sinne zu erzählen hatte
Was die Mittheilungen aus meinem perſönlichen Leben betrifft
ſo habe ich geglaubt ſie ſo unbefangen und zutraulich als möglich
geben zu ſollen wie man vor Freunden beichtet was das
Uebelwollen von Nichtfreunden daraus etwa machen könne hat
mich im Leben niemals und ſo auch hier nicht gekümmert Der
geneigte Leſer erhält hier die Erinnerungen und Erfahrungen
nicht meiner ganzen ſondern meiner halben Lebensgeſchichte
meiner jüngeren Jahre bis zu meiner Berufung ins Karlsruher
Hofpredigeramt mit welcher eine aktivere Theilnahme an den
deutſchen Zeitbewegungen für mich begann Ein zweiter Theil
wenn Gott zu demſelben noch Zeit und Kraft giebt würde nach
der vorliegenden Geſchichte meiner jugendlichen Entwicklung und
Erſtlingsthätigkeit vorzugsweiſe meinen Antheil am neueren
öffentlichen Leben an der kirchlichen und theologiſchen Geſchichte
des jüngſten Menſchenalters zu erzählen haben Aber er wird
jedenfalls erſt geſchrieben werden wenn ſich gezeigt hat ob in
dem Geräuſch dieſer unruhigen und flüchtigen Zeit für dieſen
erſten ein Gehör vorhanden iſt Nach Erſcheinen des Buches
werden wir näher auf daſſelbe zurückkommen

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Wir theilten bereits
mit daß die Fuſion der Halle Hettſtedter Bahn mit der Hafenbahn
miniſteriellerſeits genehmigt iſt doch iſt die offizielle Aufnahme des
geſammten Güterverkehrs im Uebergang mit der königlichen Bahn
bis jetzt noch nicht erfolgt der Lokal Güterverkehr Halle Hett
ſtedt und zurück iſt ſchon ſeit einiger Zeit im Gange Jn engem
Zuſammenhang damit ſteht auch die von Geſchäftsleuten ſchon längſt
erſehnte Aufnahme des Poſtverkehrs für Briefe Zeitungen
Packete uſw Die Verhandlungen welche in dieſer Hinſicht ſeitens
der Bahn mit der Poſtbehörde gepflogen werden ſind noch nicht zum
Abſchluß gediehen und dürften aller Vorausſicht nach noch einige
Wochen in Anſpruch nehmen Der Poſtwagen welcher in letzter
Zeit öfters in den Zug eingeſtellt war aber lediglich als Gepäck
raum Verwendung fand hat zur Täuſchung daß bereits der
Poſtverkehr eröffnet ſei Anlaß gegeben Um den Perſonen
verkehr welcher namentlich Sonntags auf dem Klausthor Bahn
hof einen großartigen Umfang annimmt beſſer regeln zu können
wird im Bedürfnißfalle neben den bisher beſtehenden zwei
Bahnſteigſchranken noch eine dritte eröffnet

Vermiethung Jn dem heute im Stadt Sekretariat
hierſelbſt anſtehenden Termin behufs anderweiter Vermiethung
der im ſtädtiſchen Hausgrundſtück Rathhausſtraße 17 belegenen Räumlichkeiten beſtehend aus 1 Ladenraum 1 Stube

1 Kammer im Vorderhauſe und 2 Stuben 2 Dachkammern
1 Torfgelaß und Kellerraum im linken Seitengebäude wurde
nur ein Gebot von 325 M abgegeben

Jn der geſtrigen Volksverſammlung zu der
auch eine Anzahl Anarchiſten ſich eingefunden hatte referirte zu
nächſt Herr Reichstagsabgeordneter Klees aus Magdeburg über
den bekannten Verlauf des Londoner Sozialiſtenkongreſſes dem
er als Delegirter für Magdeburg und Halle beigewohnt Herr
Klees iſt ſicherlich eine der ſympathiſchſten Geſtalten der ſozial
demokratiſchen Fraktion er erfreut ſich auch bei ſeinen politiſchen
Gegnern der höchſten Achtung ein großer Redner aber iſt er
nicht Jn umſtändlicher Weiſe ſchilderte Hr Klees wohl eine
Stunde lang die Entſtehung des Gedankens der internationalen
Arbeiterzuſammenkünfte ſowie die Schwierigkeiten die allezeit
durch das Auftreten der Anarchiſten ihnen bereitet ſeien und
kam dann endlich auf das zur Verhandlung ſtehende Thema den
letzten Kongreß in London zu ſprechen Der Londoner Kongreß
habe obwohl Ungunſt der Witterung ihm ſchadete ein Bild ge
boten impoſant ohne gleichen Wohl 250,000 Perſonen hätten
ſich an den Verſammlungen im Hydepark betheiligt und was
das wichtigſte ſei die engliſchen Arbeiter der Trades Unions
denen die Gegner der ſozialiſtiſchen Bewegung ſo gern abſolute
politiſche Jndifferenz nachrühmen ſeien zu Haufen zum Sozialiſten
kongreß erſchienen ein ſchlagender Beweis dafür daß ſie gleich
falls in jüngſter Zeit die politiſche Macht in den Parlamenten zu
würdigen verſtehen und gewillt ſind ſich nicht nur gewertkſchaft
lich ſondern auch politiſch als ſozialiſtiſche Arbeiterpartei zu or
ganiſiren Als der Redner die Länder aufzählte aus denen allen
Delegirte zum Londoner Kongreß entſandt worden waren
Deutſchland Frankreich Rußland Jtalien Oeſterreich Amerika
und ſelbſt Spanien Porkugal und Rumänien ging ein Gefühl
freudigen Stolzes durch die Verſammlung üÜeber den viel
beſprochenen Ausſchluß der Anarchiſten theilte Herr Klees
mit daß die Delegirten nicht etwa a limine abgewieſen
wären daß ſie vielmehr erſt nach Beginn des Kongreſſes durch
ihr unparlamentariſches Dreinreden durch ungehörige Zwiſchen
rufe aller Art ein Einſchreiten derer die mit der ordnungs
mäßigen Führung der Geſchäfte beauftragt waren unbedingt
nöthig gemacht hätten Ja man habe ſich endlich müde der
ewigen Scherereien und Schimpfereien der Anarchiſten ge
zwungen geſehen ſie auch für die Hokunſt ein für alle mal von

ſozialiſtiſchen Kongreſſen auszuſchließen Jn der dem Referat
folgenden Debatte trat die Erbitterung gegen die Anarchiſten
noch ſchärfer zu Tage Man warf ihnen vor daß ſie nicht
gleich ihren Mitarbeitern die bürgerliche Geſellſchaft bekämpften
ſondern nur der Arbeiterbewegung durch wüſte Schimpfereien
und Verunglimpfungen Schwierigkeiten ſchuüfen So war
zumal Hr Mittag empört daß Landauer dieſer blut
junge Menſch, den alten bewährten Veteranen Liebknecht in der
Sonnabendverſammlung einen alten Lump genannt Von den
Anarchiſten wurde wiederum über Unterdrückung durch ſozial
demokratiſche Arbeitskollegen ſehr geklagt die Sozialdemokraten
huldigten ihnen gegenüber da ſie noch in geringer Anzahl ſind
dem Grundſatze Gewalt geht vor Recht Und in der That
ſchien die Unruhe Störungen und Zwiſchenrufe die ſtets wenn
ein Anarchiſt ſprach geſtern abend ſtattfanden zu dieſer Be
hauptung eine paſſende Jlluſtration liefern zu ſollen Der
Debatte die ohne etwas neues zu bringen ſich endlos

Beiblatt zu Nr 388 der Sanle Zeitung
fortzuſpinnen drobte machte rechtzeltig ein Schlußantrag ein
Ende Eine neue Volksverſammlung ſoll demnächſt endgiltig das
Verhältniß von Sozialiſten und Anarchiſten klären Ueber
die Verhandlungen der Brauereiarbeiterkommiſſion mit der
Aktienbrauerei Freyberg s Brauerei und der Schulze ſchen
Brauerei referirte Hr Albrecht Es bandelt ſich hierbei vor
allem um die Erzielung gleicher Behandlung der ſozialiſtiſchen
Gewerkſchaftsbrauer und der nichtſozialiſtiſchen Bundesgeſellen
und um Anerkennung des von den Sozialdemokraten eingerichteten
Arbeitsnachweiſes Bis auf die Aktienbrauerei ſeien vorder
hand befriedigende Erklärungen von den Beſitzern abgegeben
Man müſſe aber rückhaltloſe Würdigung des ſozialdemokratiſchen
Arbeitsnachweiſes durch den ganzen Brauereiring erſtreben Von
dem Verhalten das die Brauereien nun in der Praxis zum
Arbeitsnachweis zeigen ſoll dies abhängen ob demnächſt über
alle oder einzelne oder nur eine Brauerei die Sperre verhängt
wird Ueber die Böllberger Mühle deren Direktion den Vor R
ſitzenden des Arbeiterausſchuſſes Hrn Thiele keiner Antwort
gewürdigt wurde dagegen geſtern abend ſchon die Sperre ver
hängt Man will von nun ab nur von Bäckern kaufen die
kein Mehl von der Böllberger Mühle beziehen Eine Liſte im

Volksblatt wird die Genoſſen darüber aufklären
lAuszeichnung Die Darſtellungen des Herrn Dr med

Schmid Monnard hier über die körperliche und geſundheit
liche Entwicklung der Kinder vor und während der Schulzeit ſind
auf der diesjährigen internationalen Ausſtellung zu Jnnsbruck
für körperliche Erziehung c prämiirt worden

Halleſche Turner Am Sonntag fand das Jnſels
bergfeſt ſtatt bei dem die Turner Thüringens alljährlich zum
fröhlichen Spiel und Volkswettturnen ſich vereinigen Bei dem
Wettturnen gingen aus 86 Wettturnern 24 Sieger hervor Davon
errangen Herr Richard Fricke den 3 und Herr Max Fricke
den 8 Siegerkranz Beide gehören dem Jahn ſchen Turn
verein hierſelbſt an

Halleſcher Schützenbund Beim geſtrigen Königs
ſchießen gab Herr Bäckermeiſter Hahndorf den beſten Schuß
ab und wurde ſomit zum König proklamirt und mit den
Jnſignien dekorirt Kronprinz wurde Herr C Giertſch

Rebhühnerjagd Während der Bezirksausſchuß zu
Merſeburg den Aufgang der Jagd auf Rebhühner und Wachteln
allgemein auf den 24 Aug feſtgeſetzt hatte bringt derſelbe neuer
dings zur Kenntniß daß dieſe Jagd für den Kreis Delitzſch
ausnahmsweiſe bereits vom 20 Aug an geſtattet iſt

Die Ausſichten auf eine gute Ernte ſo ſchreibt
man uns aus dem Saalkreiſe ſind durch das anhaltende
Regenwetter völlig zunichte geworden Den Landwirthen iſt es
bis jetzt nicht möglich geweſen das ſeit vier Wochen geſchnittene
Getreide ſowie die Gerſte welche ſonſt wohl überall gut herein
gekommen iſt zu bergen Der Stand der Hackfrüchte iſt be
friedigend jedoch fangen die Krautköpfe inſolge der vielen Näſſe
an aufzuplatzen auch die Kartoffeln leiden viel hierunter Bei
den frühreifen Sorten wird man kaum eine Kartoffel finden die
nicht bereits faul iſt Es kann daher der Fall eintreten daß
beſonders der kleine Mann trotz Aufwendung vieler Mühen
und bedeutender Koſten wie Pachtzins uſw kaum in der Lage
ſein wird ſeinen eigenen nothwendigen Bedarf zu decken

Allerlei Unfu g wird in der Bedürfnißanſtalt verübt
welche den Ranniſchen Platz ſeit geraumer Zeit ziert Nicht nur
daß die Schuljugend der alten Frau welche dort als Aufſeherin
thätig iſt allen möglichen Schabernack ſpielt es ſind auch von
Bubenhänden ſchon verſchiedene mal Fenſterſcheiben zertrümmert
worden Daß das Jnnere des Häuschens manchem zur Ver
ewigung ſeines Namens gerade geeignet erſcheint iſt ja nicht un
bekannt ſolchen Schreibwüthigen dürfte ein kürzlich ergangenes
gerichtliches Urtheil von Jntereſſe ſein Jn letzter Zeit ſcheinen ſich
aber auch Erwachſene bemüßigt zu fühlen in der Anſtalt Unfug zu
treiben denn als vorgeſtern abend die Aufſeherin das Gas an
zünden wollte ſchlug ihr eine große Flamme entgegen der Gas
hahn welcher in 2 m Höhe angebracht iſt war abgeſchraubt
Möchte doch jeder bedenken daß derartige Anſtalten der All
gemeinheit dienen von der Allgemeinheit unterhalten werden
müſſen und jedermanns Schutze unterſtehen Die Polizeibehörde
iſt nicht immer imſtande die Urheber ſolcher Heldenſtreiche
wie die eben aufgezählten auf friſcher That zu ertappen daher
ſollte jeder der ſolchen Unfug wahrnimmt die Urheber deſſelben
unnachſichtlich zur Anzeige bringen damit denſelben die verdiente
Lektion zu theil wird

Unfälle Jn einer Bäckerei am Steinweg gerieth geſtern
nachmittag der Lehrling Schütthel m in das Getriebe der Semmel
zerkleinerungsmaſchine wobei ihm das erſte Glied des linken
Zeigefingers abgetrennt wurde Die Verletzung machte kliniſche
Behandlung erforderlich Durch vorzeitige Exploſion eines
Sprengſchuſſes ereignete ſich geſtern vormittag in einem
Steinbruche bei Löbejün ein beklagenswerther Un
fall Als die Arbeiter Hädicke und Henze von
dort einen Sprengſchuß beſetzen wollten explodirte
die bereits in dem Bohrloche untergebrachte Pulvermaſſe beim
Feſtſtampfen und die über das Bohrloch gebeugten Männer er
litten erhebliche Verletzungen durch emporfliegende Sprengſtücke
Hädicke welcher eine bedenkliche Verletzung des linken Auges
davongetragen wurde in die kgl Augenklinik hierſelbſt ein
geliefert Dort mußte geſtern u a auch der Steinbruchs
arbeiter Voigt ebenfalls aus Löb ejün aufgenommen werden
Derſelbe wurde von einem eiſernen Krätzer wie ſolche zum
Reinigen der Bohrlöcher verwendet werden den ihm ein Ge
noſſe zuwarf ſo unglücklich in das rechte Auge getroffen daß das
obere Lid durchſchlagen und das Auge ſelbſt nicht unerheblich
verletzt wurde Auf den Kaliwerken bei Aſchersleben ver
unglückte vorgeſtern der 40 Jahre alte Häuer Hermann Weiß
demſelben fiel ein großes Salzſtück auf den Hinterkopf ſo daß
Weiß einen Schädelbruch und andere Verletzungen erlitt Er
wurde nach Anlegung eines Nothverbandes ſofort dem hieſigen
Knappſchaftskrankenhauſe Bergmannstroſt zugeführt Jn die
genannte Anſtalt mußte geſtern auch der 30jährige Förderungs
arbeiter Adolf Kuchta aus Oſternienburg überführt werden
welcher auf Grube Wilhelm bei Oſternienburg ſich einen
rechtsſeitigen Knöchelbruch zugezogen hat Auch der 45jährige
Geſteinhäuer Bernhard Spiegelberg aus Holdenſtedt
mußte dort Aufnahme finden Demſelben wurde auf Grube
Marie bei Holdenſiedt das rechte Bein durch herabſtürzende

Geſteinmaſſen ſchwer gequetſcht Auch der Grubenarbeiter
Traugott Hänſchler aus Theißen welchen vor kurzem die
linke Schulter infolge eines Sturzes von der Gebirgswand ſchwer
grapethcht wurde mußte in die genannte Anſtalt aufgenommen
werden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der B veröffentlicht ein Telegramm des Direktors

des Meteorologiſchen Jnſtituts in Chriſtiania Profeſſors Mohn
über Nanſen s wiſſenſchaftliche Ausbeute Dieſe warin folgendem zuſammengefaßt Auf dem Gebiet der GeographieEntdeckung einer neuen d im Kariſchen Meere ſowie mehrerer

Jnſeln an der Küſte Sibiriens Auf dem Gebiet der Geologie
Auffindung von Grundmoränen und erratiſchen Blöcken Als
werthvolles Ergebniß muß das häufige Vorkommen von
Organismen in den Tümpeln auf dem Eiſe bezeichnet werden
Auf dem Gebiet der Oceanographie Jm Nordweſten der neu
ſibiriſchen Jnſeln dehnt ſich ein Tiefmeer aus in welchem Tiefen
bis zu 3800 m gemeſſen wurden Die oberſte Waſſerſchicht vonca 200 m enthlelt eiskaltes Waſſer bis zu Minus 12
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während unterhalb bis zum Boden im Waſſer Wärmegrade
gefunden wurden Es kann hieraus geſchloſſen werden daß das
europäiſche Nordmeer ſich nördlich von Spitzbergen als wahres
Tiefmeer nach Oſten fortſetzt Der Meeresſtrom im eisbedeckten
Eircumpolarmeer wurde ganz nach Nanſen s Theorie gefunden
Wie des weiteren noch telegraphirt wird gab es an Bord des

Fram keine Krankheit Nanſen ſoll auch neue Anſichten über
Skorbut gewonnen haben

an

Vereine und Verſammlungen
Verbandstag des Central Verbandes deutſcher

Bäcker Jn nungen
IV

F Breslau 18 Aug
Jn der heutigen Sitzung der wiederum die geſtern genannten
egierungsvertreter beiwohnten referirte Bäckermeiſter Ber

nard Berlin über die Neuorganiſation des Hand
werkes Er erſuchte folgender Reſolution zuzuſtimmen

Der Verbandstag erblickt in dem nunmehr veröffentlichten
Entwurf eines Geſetzes betreffend die Organiſation des Hand
werks ein Werk welches wohl geeignet iſt dem deutſchen
Handwerk Befriedigung ſeiner Wünſche zu geben Es iſt jetzt
erforderlich daß die im Eniwurf allzuſehr hervortretende
Staatsaufſicht zu Gunſten der Selbſtverwaltung bedeutend ge
mildert wird Der Verbandstag erklärt ferner daß durch die
Rechte welche durch Geſellen und Meiſterprüfung erreicht
werden ſowie durch die Zwangsinnung an und für ſich die
Forderung des Befähigungsnachweiſes für uns Bäcker über
flüſſig wird zumal die durch denſelben nothwendig werdende
Abgrenzung der einzelnen Gewerbe viel Schwierigkeiten und
Unzuträglichkeiten herbeiführen würde Es iſt jedoch noth
wendig daß das Recht Lehrlinge zu halten nur denjenigen
Meiſtern zuerkannt werde die eine Geſellen und Meiſter
prüfung abgelegt haben Bei der Bedeutung welche das
Handwerk als Berufsſtand im deutſchen Volke einnimmt iſt
zur beſſeren Pflege ſeiner Jntereſſen ein deutſches Reichs
Handwerksamt oder eine beſondere Abtheilung mit einem
Miniſterial Direktor an der Spitze im Handelsminiſterium oder
Reichsamt des Jnnern zu errichten Lebhafter Beifall

Bäckermeiſter Kälberer Stuttgart Jn Württemberg bilden
die Gewerbevereine den Hemmſchuh der Handwerker Organiſa
tionen Wenn das Handwerk nicht bald eine Zwangs Organiſation
erhalte dann ſei daſſelbe unrettbar verloren Bedauerlich ſei es
daß die württembergiſche Staatsregierung ſich gegen die Vorlage
der preußiſchen Staatsregierung ablehnend verhalte Er ſei über
zeugt daß wenn man in Württemberg die Handwerker befpragte
dieſelben in ihrer überwiegenden Mehrheit ſich für die Bglage
erklären würden Er erſuche zu beſchließen Der Z P and
erklärt daß die Einführung der ZwangsOrganiſatt Z n entd
werks in allen deutſchen Bundesſtaaten nothwende e eb

hafter Beifall 7ch iBäckermeiſter Hellwi g Königsberg i Pr Wer ehner
ſagen die große Mehrheit der Handwerker ſei gegen ore Zwangs
Jnnung ſo ſei dies unwahr Jn ſeiner Heimath ſeien mindeſtens

o aller Handwerker für die Zwangs Organiſation Ebe dieſelbe
nicht vollſtändig durchgeführt ſei werde das Handwerk nicht
aufblühen können Er ſtelle deshalb an die anweſenden Regie
rungs Vertreter die Frage ob die Zwangs Organiſation eine
vollſtändige Durchführung erfahren werde Wenn dies verneint
werden ſollte dann beantrage er über die Bernard ſche Reſolution
zur Tagesordnung überzugehen Beifall

Geh Ober Regierungsrath Dr Sieffert Nach der Vorlage
iſt für alle die ein Handwerk betreiben die Zwangsorganiſation
vorgeſehen Jeder Handwerker iſt genöthigt der Jnnung an
zugehören und kann auch aus derſelben nicht ausſcheiden Es
dürfte Jhnen aber bekannt ſein daß es auch andere Gewerbe
giebt die ſich in freien Jnnungen zuſammengeſchloſſen haben
Jch nenne blos die Muſiker die Rechtskonſulenten und die
Fuhrhalter Jnnungen Die Regierung hat geglaubt dieſen freien
Jnnungen nicht entgegentreten zu ſollen Jm übrigen iſt für
de 9ute Handwerk die Zwangsorganiſation vorgeſehen

eifall
Bäckermeiſter Kerzmann Köln Bedauerlich ſei es daß über

das Handwerksweſen zumeiſt Leute in den geſetzgebenden Körper
ſchaften Entſcheidungen treffen die von demſelben keine Ahnung
haben Er halte es daher für wünſchenswerth daß die Hand
werkerkammern ſich an die Reichstagswahlkreiſe anlehnen Da
durch könnte es bewirkt werden daß der Handwerker bezw
Mittelſtand eine größere Vertretung in den geſetzgebenden Körper
ſchaften erhalte Die Regierungsvorlage werde von den Hand
werkern des Rheinlandes mit um ſo größerer Freude begrüßt
da man dort die Ueberzeugung erlangt habe daß mit fakultativen
Jnnungen nichts erreicht werden könne Sehr zu tadeln ſei es
aber daß bei den Wahlen zu den Jnnungs Ausſchüſſen und
Handwerkerkammern den Geſellen ſo große Rechte eingeräumt
ſeien Was würden wohl die Kaufleute ſagen wenn man ihren
Angeſtellten Sitz und Stimme in den Handelskammern gäbe
Er ſei der Meinung daß die Geſellen von dem Handwerksweſen
überhaupt nichts verſtehen

Bäckermeiſter Jo achim Leipzig Er müſſe ſein Bedauern
ausſprechen daß die Führer der deutſchen Handwerkerbewegung
das Geſetz von 1881 nicht beſſer ausgenutzt haben Wäre dies
geſchehen dann wäre viel zur Beſſerung der wirthſchaftlichen
Lage der Handwerker geſchaffen worden Die neue Zwangs
organiſation ſei jedenfalls nicht imſtande dem Handwerk zu
helfen Theilweiſer Beifall Nur was von den Handwerkern
freiwillig geſchehe könne ihre wirthſchaftliche Lage verbeſſern
Beifall und Widerſpruch Jn der neuen Zwangsorganiſation

gehe jede Selbſtändigkeit verloren Beifall Der todte Buch
ſtabe des Geſetzes könne niemals zur Belebung des Handwerks
etwas beitragen Nur der freie Geiſt der in einem Geſetze ent
halten ſei könne zur Wiederbelebung des Handwerks führen
Die Zwangsorganiſation in die das deutſche Handwerk gezwängt
werden ſolle werde demſelben nur eine drückende Laſt auf
erlegen Pflicht der Handwerker wäre es hiergegen bei
Zeiten ihre Stimme zu erheben Theilweiſer lebhafter
Beifall

Bäckermeiſter Müller Bremen Wenn die Vorlage der
preußiſchen Regierung auch ſo manche Mängel habe ſo enthalte
ſie doch viel Gutes Er erachte es für erforderlich auch den
Geſellen in der Neuorganiſation Rechte einzuräumen Man
könnte ja dieſes Recht auf die ſeßhaften Geſellen beſchränken

W n Böhme Leipzig äußerte ſich im Sinne
vachim s

Bäckermeiſter Fuchs Freiberg Sachſen Wenn die Re
gierung den Handwerkern helfen wolle dann müſſe ſie in erſter
Reihe der Aushreitung der Konſumvereine und Wanderlager
Einhalt thun

Bäckermeiſter Blinckmann Hamburg Die Vorlage enthalte
zu viel Paragraphen und ſei daher für den Handwerker kaum
verſtändlich Jnnungs Ausſchuß und Handwerkerkammer ſei des
Guten zu viel Es empfehle ſich zwiſchen dieſen beiden ein
Mittelding zu ſchaffen dem ein amtlicher Charakter beizulegen
wäre Er ſei auch der Meinung daß in der Vorlage den
Geſellen eine zu große Rolle zugedacht ſei obwohl vom Stand
punkte der Gerechtigkeit den Geſellen in der Zwangsorganiſation
gewiſſe Rechte eingeräumt werden müſſen Dieſe dürfen nur
nicht ſoweit gehen daß die Geſellen in die Lage kämen die Be
ſchlüſſe der Handwerkerkammern umzuſtoßen Jm übrigen könne
er ſich auch nicht mit der ſcharfen Staatsaufſicht die jede
Selbſtverwaltung zunichte mache einverſtanden erklären Der
Redner befürwortete ſchließlich eine ſeinen Ausführungen entſprechende Reſolation d führungen ent
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und Vogel EislebenNachdem noch Brandes Marienbure äckermeiſters Böhme
geſprochen wurde auf Antrag des Bä
JSeipzig beſchloſſen die Beſchlußfaſſung über die verſchiedenen
Reſolntionen bis morgen zu vertagen um den Antragſtellern
See zur Verſtändigung über eine gemeinſame Reſolution
zu gebenEin Antrag der Jnnungen zu Danzig und Breslau auf Er
richtung einer eigenen UnfallVerſicherungsBerufs Genoſſenſchaft
für den Verband wurde nach kurzer Debatte abgelehnt

e wurde beſchloſſen für die internationale Bäckerei Aus
ſtellung 500 Mark aus der Kaſſe des Central Verbandes zu be

willigenDanach wurde die Verhandlung auf morgen Mittwoch vor
mittags 9 Uhr vertagt

Handel Gewerbe und Verkehr
Es hat sich in den letzten Tagen eine neue Vereinigung

gebildet deren Zustandekommen Von der Landwirthbhsechatt
mit Befriedigung aufgenommen werden Kkann der Verein
deautsch österreichischer rDieser Verein erblickt seine nächste Aufgabe in der Beförderung
des Verbrauchs an Thomasschlackenmehl durch die Landwirth
schaft Von dem durch die Erfahrung bestätigten Grundsatze
ausgehend dass Beispiele überzeugen sucht der Verein zusammen
mit dem Kalisyndikate und in möglichst naher Verbindung
mit der Deutschen Landwirthschafts Gesellschaft und den land
wirtbschaftlichen Vereinen und Genossenschaſten sowie dem
Bunde der Landwirthe umfangreiche wissenschaftlicher
Kontrolle unterstebende Dängungsversuche durch
zuführen um auf diese Weise einen rationelleren Gebrauch der
künstlichen Düngemittel speziell des Thomasschlackenmehls und
Kainits also zweier in Deutschland gewonnener Produkte herbei
zuführen Es kann keinem Zweifel unterliegen dass das beste
Mittel zur Gesundung dsr nothleidenden Landwirthschaft in der
Erzielung reicher Ernten liegt dazu ist eine allgemeinere
rationelle Verwendung künstlicher Düngemittel vor allem der
mineralischen nöthig Der Betrag der für Rohphosphate und
Schwefelkiese aus denen die Superphosphate hergestellt werden
jährlich in Ausland geht ist noch sehr erheblich Je mehr der
inländische Konsum an Thomasschlacke steigt um so weniger
ist der Export derselben nothwendig der nichts anderes ist als
eine Stärkung des in landwirthschaftlichen Produkten mit uns
konkurrirenden Auslandes In ähnlicher Weise wie das
Kalisyndikat die Kalisalde und die Chilisalpeter Delegation den
Stickstotfk stellt der Verein deutsch österreichischer Thomas
phosphatfabriken die zu den Düngungsversuchen erforderliche
Phosphatsäure den Landwirthen unentgeltlich zur Ver
tfügung ausserdem wird der Verein bemüht sein minderwerthige
sowie ganz werthlose Erzeugnisse die unter woblklingenden Be
zeichnungen wie z B präparir es Phosphatmehl u dergl den
Landwirthen angeboten werden vom Markte zu verdrängen

Oesterreichische Kreditanstalt Der Ueberschuss
der Semestralbilanz bedeutet ein MAlehr von 194,861 GIl gegen die
entsprechende Vorjabrsperiode Scheidet man aus vorjäbriger
und diesjähriger Semestralbilanz die Gewinnvorträge aus s0 er
giebt sich ein Alinus von rund 100,000 GI Der Ausfall bei den
Zinsen um 180,015 Gl ist darauf zurückzuführen dass der
Reportbestand auf ungefähr die Hälfte sank und der Zinsfuss
durchschnittlich 1 Prozent niedriger war als im Vorjahre Eine
Abschreibung von 30,000 Gl rübrt von der Chropiner Aucker
fabrik her überclies erlitt die Brünner Filiale durch Stillstand
einer Chropiner Fabrik einen Gewinnentgang von 250,000 Gl
welcher durch Inbetriebsetzung dieser Fabrik und Betriebsaus
dehnung der Nessomitzer Fabrik im laufenden Semester Wwett
gemacht werden dürfte

Der Reingewinn des ersten Semesters ergiebt für das Ahktien
Kapital eine Nettoverzinsung von Prozenten

1896 1895 1894 1893 1892 1891 1890 1889 1888 1887
7,0 6,55 6,59 7,45 4,938 4,86 7,14 6,80 7,28 5,14

Russische Ernte Petersburg 18 Aug Nach dem
Bericht vom 17 Aug n St ist das Ergebniss der Ernten Russ
lands folgendes Die Getreidearten lassen zu wünschen
übrig das Stroh ist sebr reichlich das Korn leicht in der
Zone des Baltischen Meeres und im Becken der Wolga bis zum
Kaspischen Meer ist die Ernte gut in den nordwestlichen Pro
vinzen und im Becken des Duiepr ist die Ernte verhältnissmässig
gut im Süden schlecht in der Krim und im Kaukasus mittel
Die Ernte ist überall beendet

Rositzer Zu cker Raffinerie In der letzten Sitzung des
Aufsichtsraths kamen die Rohziffern der E gebnisse des 1 Semester
zur Vorlage die nach einer Mittheilung des Verwalters sehr zufrieden
stellend sind

Annener Gussstahlwerk Akt Ges Der Reingewinn
für 1895/95 stellt sich auf 83,406 A gegen 14,635 A Betriebsverlust im
Vorjahr Der Aufsichtsrath schlägt vor 42,675 A zu Abschreibungen
zu verwenden und nach 2109 41 Tautieme für den Aufsichtsrath aus
restlichen 26,690 A eine Dividende von 2 Proz mit 21,500 Al auf das

075,000 M hetragende Aktienkapital zu vertheilen und 15,190 M dem
im Vorjahre durch Entnahmen zur Deckung der Abschreibungen und
des Betriebsverlus es geschwächten Keservefonds zuzuweisen Der Auf
sichtsrati hat beschlossen die erforderlichen grösseren Neuaufwenduvgen
sofort in Angriff zu nehmen und die dazu nöthigen ca 140,000 A durch
Umwandlung der 112,000 M betragenden Hypothekenschuld in eine
300,000 betragen e hypothekarische Anleihe zu beschaffen
Vom neuen Geschäftsjahr erwartet die Verwaltung ein besseres Resultnt

Dividenden Die Frkf Ztg giebt folgende Schätzungen
Binding sche Brauerei bei etwa 20,009 hl Mehrabsatz mindestens
11 Proz wie im Vorjahr Frankfurter Bierbrauereigesellschaft
Henninger für beide Aktienkategorien 7 Vorjahr Brauere
Kempftf auf das erhöhte Kapital 9 Löwenbraue rei Sinner
bei höheren Räckstellungen wieder s Prez Gelsenkirchner Guss
t ahl 4 Proz 2 Proz im Vorjahr

Amerikanische Bahnen Wie aus New Vork telegraphisch
gemeldet wird zahlt die Ore gon Railway Navigation Co von
heute ab sowohl den nach dem Keorganisationsplan in baar einznlösenden
Coupon per 1 Dezember 1893 wie die für das Jahr Juni 1895 bis 1896
rückständigen Zinsen auf die neuen 4 proz Bonds In Deutsehland ist
die Zahlung aller dieser Zinsen bekanntlich an die Mitglieder der
Oregon Schutzvereinigupg bereits vorschuss weise durch die Deutsche
Bank erfolgt

Rio de Janeiro 17 Aug Telegr We ehsel auf London
Buenos Ayres 17 Aug Teiegr Goldagio 174,50

Waaren und Produktenberlehte
Getreide

Danzig 18 Aug Weizen loco fest Omsatz 100 Tonnen o
inländ hochb u weiss 139 do inländ hellb 135 do Transit
hochbunt und weiss 105 do hellbunt 101 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept Okt 135,60 do Transit per Sept Okt 101,00
Regulirungspreis zu freiem Verkehr 137 Roggen loco fest do
inländ 100 do russ u polnseh zum Transit 65 do Termin

Sept Okt 102,00 do Termin Prausit pr Sept Okt 69,50 do
egulirungepreis zum freien Verkehr 201 Gerste grosse 660 700 Gramm

114 Gerste kleine 625 660 Gramm 195 Hafer inländ 115
Königsberg 18 Ang Weizen unveränd Koggen fest per

2000 Pfd Zollgewicht 152 Gerste ruhig Hafer träge do loco ver
2000 Pfd Zollgewicht 118 00

Hull 28 Aug Weizen ruhig
Liverpool 18 Ang Weizen und Mehl stetig
Amsterdam 18 Aug Weizen anf Termwe fest do per

Noy 1454 do per März 147 Rougen loco fest do auf Termine
Köher do per Okt 92 do per März 96 do per Mai 96

Antwerven 18 Aug Weizen behauptet Roggen behauptetHater behauptet Gerste behanptet
London 17 Aug Schluss Markt ruhig Preise unverändert

Schwimmende Gerste fest
Lengon 17 Aug Die Getreidezutuhren betrugen in der Woche

vom 8 Aug bis 14 Aug Engl Weizen 2561 remder 0,543
738l e kremde 11,373 engl Malzgersie 11,806 fremde 237
e dec e e 140,711 Qrts engl Mehl 18,375 Sack fremdes

New Xork 18 Aug Weizen Verschiffſungen der letzten Wochevon den atlantischen Häten der Vereigigteß St raten nach Jtoee
britannien 110,000 do nach Frankreich 20 ädes Kontineni 14 090 do von h r See
britannien 33,600 do nach anderen Häfen des Kontinents Qrts

Berliner Börso vom 18 August
Fernsprechdienst der Saale Ztg

Von der Fondsbörse Der Verkehr an der heutigen
Börse gestaltete sich äusserst schleppend Der Halbjahrsabschluss
der Oesterreichischen Kreditanstalt fand zwar unwidersprochen
günstige Benrtheilung eine Belebung ist jedoch nicht fest
zustellen Die Kurse setzten in Einklang mit wiener Notirungen
höher ein vermochte sich aber wegen der auf allen Märkten be
stehenden Lustlosigkeit später nicht zu behaupten Die haupt
sächlichsten Umsatzgebiete litten unter grossem Angebot welches
seinen Grund hauptsächlich in dem Bestreben der spekulativen Kreise
hatte wegen des herannabenden Ultimo ihre Abnahmepflichten
zu erledigen
jedoch

ändern

Staaatseinnahmen
ihren Vortheil
preises

verwerthbbar

Roggen

Fester
Mais

Still

unbeständiges Woetter
Räböl

Beachtung nahe Lieferung ist nicht behauptet
Weizen loco 137 183 M Sept 143,00 143,75 144 75 Okt 142,25

142,75 143 75 Nov
loco 109 117

114 25 115,00 Nov
Hafer loco 124 148 Aug 120,50 Sept 117,25 Okt Nov

47,140 Okt 47,40 BI
Spiritus loco 50er

bewerthungen nicht vorlagen

Die sich hieraus ergebenden Kursrückgänge blieben
im Vergleich zu den Vorausgegangenen Steigerungen

ziemlich unbedeutend da thateächliche Gründe für Minder
Theil weise Besserungen traten auch

heute wieder in Erscheinuug ohne die Gesammttendenz zu ver
Fonds bewabhrten feste Haltung Italiener stiegen nicht

unwesentlich auf Paris und auf günstige Gestaltung italienischer
Hieraus zogen auch italienische Bahnen

blieb

Gerste loco 105 00 125 00 M
Rüböl loco mit Fass 47,50 ohne Fass 46,60 Af

700r loco 34 20 Ang 38,10 38,00 Sept
38,10 88,00 Okt 38,20 Nov 38 20 Dez 38,20 Still schwach

Petroleum loco 21,00 Fest
Weizenumehl 00 loco 20 90 18,50 M 01I loco 18,00 17 09
Roggenmehbhl I loco 15,25 14,75 Aug Sept 15,20 Okt 15,35

Nov 15,45 Geschäktslos
vv

Ruhig

Dez

Sept 112,7
Dez

Der Verkehr

still

Fester höher

heute hier am Markte minder lebhaft als gestern
Uebergewicht der Kauflust für Weizen und Roggen machte
sich doch ungleich stärker fühlbar so dass die Preise beider
Brotfrüchte namhafte Steigerung erfahren haben
ist erheblich eingeschüchtert durch feste auswärtige Berichte und

Hafer ist auch besser aber nicht höher
Spiritus fand wenig

Mexikaner schwächer wegen Weichen des Silber
Canada Pacitic besser

Von der Getreidebörse in Getreide warAber das

Das Angebot

5 113 25 114,00 Okt 113,75
Stil ruhig besser höher

loco 84,00 91,00 Aug 84,00 Sept 83,50 83,25 OKt

Aug 47,40

ZTouolcer
Orig Telegr

von 92proz Rendement Kornzucker exel 88proz Rend
10,45 Nachprodukte excl 75proz Rend Ruhig stetig
Magdeburg 19 Aug Kornzucker exel

Brodraffinade I 24,75 25,00 Brodraffinade II 24,50 Gem
Raffinade mit Fass 25,00 25,25 Gem Melis mit Fass 23,75

Rubig Rohzucker I Produkt Transito f a B Hamburg pr
August 9,62 Gd 9,67 Br pr September 9,67 bez und Br
per Okt Dez 9,80 Gd 9,90 Br vr Januar März 10,12 bez
und Br pr April Mai 19,30 Gd 10,40 Br Rubig

Hamburg 19 Aug Vormittagsbericht Rüben Rohzucker
I Produkt Basis 8800 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per August 9,62 per September 9,65 per Oktober
u per Dezember 9,97 per März 10,27 per Mai 10,42

tetig
Fettwaaren

per
Oelsaaten Oele

St eitin 18 Aug Rüböl loco unveründ
Sept Okt 46 70

Köln 18 Aug Rühöl loco 51,50 per Okt 59,30
Pest 18 Aug Kohlraps per Aug Sept 10 45 Gd 10,50 Br
Paris 18 Aug Schlussherieht Rüböl ruhig per Aug 53

per Sept 538, por Sept Dez 54 Jan April 55
Aniwerpen 18 Aug Sehmalz per Juli 51 Margarine ruhig

Aug 46 70 por

Amsterdam 127 Aug Rüböl loco 25 pr Herbst 25 do
per Mai 25

Wolle Baumwolle
Leiprig 18 Ang Kammzug Terminhandel La Plats Grundmuster

B ner Aug 8,20 At per Sept 3,20 Al per Okt 3,22/
per Nov 2,25 per Dez 3,2717 A per Jan 327 M per Fehr
3,275 A per Auärz 3,30 Al per April 3,30 Ml per AMai
3,30 MI per Juni 3,32 per Juli 3,327 Umsatz 15,000 K
Ruhbig

Brewen 18 Ang Raum wolle
42 Pfg

Liverpool 18 Aug Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baum wolle
Umsatz 8000 B davon für Spekulation und Export 300 B Steigend
Amerikaner und Surats höher

Aiddi amerikan Lieferungen
Nov Dez 4 Dez Jan 4März April 46 d Alles Woerth

Livernooi 18 Aug Nachm 4 Uhr 20 Aliuuten Baum wolle
Umsat 6900 B davon firr Spekulation und Export 309 B Steigend
Amerikaner und Indier höher

Aiddl amerik Iaeſerungen Fest Aug Sept 4 Käufer reis Sept
Okt 420 do Okt Nov 418 4 61 do Nov Dez 47 4Verkäufer reis Dez Jan 47 Jan Febr 47 do FebrAlärz 454 do Alärz April 4 420 do April AMſai 420/, bis
42 do Mai Iuni 42 422 d do

Manchester 14 Aug 12r Water Taylor 6 30r Water Taylor
7 20r Water Leigh 30r Water Clayt on 7 32r Mock Brooke 7,,
40r AMayoll 75, 40r Medio Wilkinson S 32r Warpeops Lees 6 36
Warpcops Kowländ 7 36r Warpcops Wellington 7 40r Double

Steigend Upland middl loco

Aug Sept
Jan Febr 42 Okt Nov 4

4 Febr März 4

Leiprix 18 Aug nie per 1000 kg netto ameriknnischer 87 bis
92 M bez u Br Rundmais 87 92 BI

Königsberg 18 Aug Weise Erbsen per 2000 Pfd Zoll
gewicht 106,00

Danzig 18 Aug Erbsen inländjsche 110
Wien 18 Aug Slais per Aug Sept Gd Br Sept Okt3,84 Gd 8,86 Br per Mal Jum 3,11 Ga 4,12 Br

Weston 9 6Or Double courante Qualität 12 32 116 yards 16 16
kK rsn tirun en Banx Aktien grey Printers aus 32r/46r 153 Stramm
u 0 9 r r s New York 14 Aug Baumwollen Wochenberieht Zuvom n Z5 05 kuhren in allen Unionshäfen 15000 Ballen Ausfuhr nach Grossbritannien

19 Aug 2 Vnr uaohm dte et s da so 990 r Ausfuhr nach dem Kontinent 7000 Bnllen Verrath
eutsche Bank 10 1187,50b tBanknoten do Genossenschafts b 6 120 40b va ta Ine Diskonto Kemmandit 10 209,00b Amsterdam 18 Aug Puneazinn 36

Knglische Banknoten 20,8650 Dresdener Bank 8 London 18 Aug hili Kupfer 47 per 3 Afonnt 47
Französische Noten 81,056 e rig Kreditaustalt 11 211 so London 14 Au 5 Uhr Nachm Kupfer matt 47 Pld
linlieniseche 75,40b2 Maklerbank 7 T Sterl 7 sh Kd 3 Monate 47 Pfd Sterl 7 sh 6 d Makler Schlusspreis
Desterreichische 100 170 60b Meiningerfypothekb 6 130,0062 47 Pfd Sterl 7 sh 6 d bis 47 Pfd Sterl 12 sh 6 d best selected engl
Kussische 100 R 216,65bz2 Ilitteldigeh Kredit Si 111 o b 51 Pfd Sterl 5 sh strong sheets Pfd Sterl sh Zinn sStraits stetig
Schweizer 100 F 80,00b2 Nationalb f Deutsein s 141,25b2 60 Pfd Sterl sh d 3 Alonate 60 Pfd Sterl 12 sh 6 d englischesOesterreich Kredit 1173 127,30b2 63 K alen W I ei stetig re 10 Pfd Sterl 15 sir d

Prenss Boden Kred 7 143 60 b englisches 11 Sterl sh d Zink fest gewöhnl AlarkenDeutsohe Fonds u Staatspap e Werner o 170 so 17 Pf Sterl sh d besondere Alarken 17 Pfd Sterl 2 sh 6
e e 5g9 188,75b2 gewalztes sehlesisches 20 Pfd Sterl 2 sh 6 d

do do 3 153 00bzB Russische Bank 12 e G u s g o w 18 Aug Vorm n U 5 A Roheisen Mixeddo do 3 99 600 Sächsische Bank 48 22,80b2 ninnhers warrants 45 sh 4 d Ruhig
Preuss Cons Anleilel 4 105800 Sehaafhaus Bante V 7 142,25v G las go W 18 Aug Schluss Roheisen, Mixed numbers warrants

do do 3 104,700 Sehlesiseh Bank Ver 7 130,00bz2 25 ab 5
40 40 3 99 800 New Nork 17 Aug Linn Straits 13 35 Doll Kupfer 11,00

Stants Schnldscheine 3 100,606 Viehmärktelallese IW r a 15 vor nanustrio d 2r e ar Leipzlg 17 Aug Schlachiviehmarkt im stadt Viehhote

do 3 5 5 eerse775 u0 do 84,7äb An en Wo 2799 Preise für 50 kg a Lebend b Schlachtgew
Auhaiter Kohlen 4 116,000 Zum n er a a b a d v a
Berliner Böhm Branh 11 264,756 J Qualit II Qualit III Qualit 2 2Auslänäfſsohe Fonds do Br Patzenhoferf 5 234,7566 8 a e er ne

Buen Ayr G A 60001 46 705 490 do Sehultheiss 14 295 208 369 Rinder davonChinesisehe Anleihe Si 106,006 do Elektrizit W 12 241 200 133 Oehsen s 64 60 in
d do es 5 Bochumer Gussstahl 5 11609,52Blo Bulzro Metaiſ 3 155 800 21 Kalben S 63 60 S 57 191 2Italienische Rente 5 87,90bz Butzke Metallindustr n 136 Kühe 62 S 95 e 47 124 12Iissb St Anl 86 I II 471 35 b Cröllwitzer Papier 10 224 009 74 Bulleon s Se 56311Mex Anl 1000 u 5001 6 94,0062 Dnnnenbaum 2 107 256 300 Kaälber 40 36 32 2u9 1do do 1890 6 94 00bzB Donnersmarekhütte 8 1151,80b 65 7 Schafvieh 32 39 S S 583 74

do St Risenb Obl 5 85,00B Dortm Union St Pr o 42,7560 1400 Schweine davon S e S 11339 61Oesterr Gold Rente 4 105,100 Eilenburger Kattun 80,90B 1490 ILnudschweine 53 50 S 48 1339 61
do Papier Rentel 4 i en 2 c 7 50 BakonierSilher Rente elsenkirchen Bergw e c re u Glguziger Zueksrfebr 6 110,75B 2726 Stück Schlachtvieh Mastküälber bis 43
in St Ani II VilI 1 4 86750 Greppiner Werke 4 104,006 Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Kindern wird mit Talgnieren

Kumün lund 5 102,2562 Grosse Berl Plerdeb 12 343,006 berechnet Die Schweine werden gehnandelt mit 20 kg Tara
do amort 5 99 806 Hallesche Maschinen 32 Geschäftsgang und mittelmässig
do do 1891 4 87,60b2 Hamburg Packetfahrt s 131,006

Suss kons A 188 er 4 1103 00bz e S bau 160 40b
do Gold Anl v 18941 3 104 256 artmann Sächs M F 134,756 to Kon lieb An 104 r lHleinrichshall 6 127,996 Le te Telegramme
do lo s er 4 86,50b2 Hibernia Shamrock 7 181,000 3 ſhiSorhiguhe Gold Plabril 5 63 20 Hildebrand Mühlen 9 160 250 Verlin 19 Aug Geſtern abend 6 Uhr erſchien der Kaiſer

do NRente 1881 ilörder Hütten konv 01s 456 im Re gimentshaufe des I Garde Regiments z um
Gggar Geigtavts 93 13 Ka erugeleret 19 im Kreiſe des Offiziercorps das Diner einzunehmen und der
3 äo o 4 104250 Koite Pampfsehifſanri 77 8062 Uebergabe eittes Gemäldes beizuwohnen welches die alten
do E G A 89 1000 41 05 500 Körbisdorf Zuckerfbr 9 116,500 Kameraden des Regiments dieſem geſtiftet haben Das Ge
do do 100 a re mer konv mälde ſtellt die Theilnahme des 1 Garde Regiments z F an

Iopoldshallchem Fb 89 106 Ii r ß ßDortmund Gronau E s 1Ie8 00ba6 Massen Bergwerk 2 1131,006 ein 19 e Kreuzztg zuſolge begiebt ſich der
Nühbecke Buchen 8 14 99 b Norddeutselter Iioya 9 112,002 bisherige Kriegsminiſter Bronſart v Schellendorff heute
Mainz ILudwigehaten 5 119600 geh iaenb Bed i 88,70b2 zur Kur nach Bad Neuenaghr
Marienbürg Mllawkaw 2 90,6062 do Eisen Industrieß 2 109,90bzOstpreuss Südbahn z 90,00ba6 Phönix Akt ILitt A 6 170,50 Frankfurt a 19 Aug Der Frkf Ztg werden aus
Ital Mitielmeerbahn 584,20b2 o abgest 10 173 80b London folgende Einzelheiten über den Unfall der Jſolde

eizto Bergwerkcur a gemeldet Es waren zwei Rennen im Gange das eine für
e 9Weonot pomm Alesech Kony j 0 76,600 große das andere für kleine Yachten Jm erſteren verſuchte

T e r ebeel Slontanwerke 101 184 s Jſolde einen Zuſammenſtoß mit der Yacht Saint zu ver
Brüasel Amtw 100 Fr 8 80,953 So r meiden wurde Aber vom Meteor überrannt Die
london Latri 87 29 e Suchs Thür Braunki 6 127,500 Jſolde legte ſich ſofort krachend um den Hauptmaſt die
z r 1 t 72 tn ch Str Segel und Mannſchaften mit ſich hinabreißend Der Meteor

ssfurSchweiz 100 Fr 10 o ter e und Britannia ſtoppten ſofort und ſetzten Boote zur Rettung
ſei biaia ine Stollberger Zink Akt 2 63250 der Mannſchaften aus

eteroburg 3 M 216 102o e BuPr 5 133324 Wien 19 Ang Etwa 80 Mann des hier garniſonirenden
erivet Hirgonte u Westeregeln Aikait 10 s1,000 Huſaren Regiments Kaiſer Wilhelm ſind unter

2 Zeitzer Mlaschinen 20 314,00b20 Vergiftungserſcheinungen erkrankt und dem Spital über
geben worden Die Erkrankung der Soldaten wird auf Blei

Schluss Kurse 3 Uhr nachmittags durch ſchlechte Verzinnung der Kochgeſchirre
Tendenz schwächer urückgeführt

ſsenr Noten 577 i ren r 5 ähr Schießüe u h nd n r le n Tee eSingtsb Acten 152 52 Watechau Wiener Uebungsgeſchwaders in der Nähe von Toulon ſchlugen drei
Sädbahn Actien 43,40 Dynamit Trust Act 184,4 Projectile aus den Revolverkanonen des Kreuzers Vautour

Busehtiehrnder 279,715 Bochumer f i ifßer Nangis 122 28 Poremonder Union auſ r Ko i mandobrücke des Pan zerſchif fes Bre
Deutsche Bank 187 10 Laurahütte 1656,25 n u ein auf der ſich Admiral Ge rv a is und die Offiziere

er er 17676 befanden Die beiden erſten Geſchoſſe richteten nur Material

armust 154 er J ähr eeine c e den an während ar t ter ſtenerNationalh 9 Deutschl 141,00 Nordd I a mann verwu ndet wurde Admiral Gervais ließ das Feuer
Gotthardbahn 165,75 Packetfahrt 13125 ſofort einſtellen

RNronfrüenre Athen 19 Aug Aus Kreta werden vereinzelte Zwiſchen
fälle gemeldet Die griechiſche Regierung hat an ihre
Conſuln in Macedonien ein Rundſchreiben gerichtet mit
der Weiſung ihren ganzen Einfluß aufzubieten um zu ver
hindern daß die Landbevölkerung den griechiſchen Banden
Hilſe leiſte Einige weitere Freiſchärler ſind wegen Mangels
an Munition bereits wieder zurückgekehrt
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